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Übergangsstrecke:
Gewässer bleibt im IST-Zustand,
Erhalt bestehender Gehölze (Erlen)
nach örtlicher Festlegung, Einbau
von Strukturelementen im MW-Bett

3 m breiter Kronen- und
Dammverteidigungsweg

Maßnahme 5
Ersatzneubau linksseitiger Damm
auf 1.200 m Länge (Dammrückver-
legung um ca. 10 m)
Höhe ca. 1,7 - 2,0 m

Beginn Maßnahme 5
Anschluss an best. Damm
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bereits renaturierte Kraichbachstrecke (bleibt im IST - Zustand)

bauzeitliche Lager-
fläche ca. 150 x 50 m
auf den "Fettwiesen"

Kraichbach

3 m breiter Unterhaltungsweg
liegt auf 5 m breiter Berme
ca. 30 cm über Vorland

Einbau von Totholzelementen: vor Ort ausgebaute Wurzelstöcke mit
Abdriftschutz im MW-Bett versetzen, ca. alle 50-70 m, ca. 7 Stück

Rohr mit Kappe

Kunststoffrohr

Gasmast

mineralische verbleibende Baustraße
Nachprofilierung und Ausbau als
Dammverteidigungsweg

in den BE- und Lagerflächen:
mineralische temporäre Baustraße an den Hauptfahrwegen
und Umschlagplätzen. Nach Rückbau rekultivieren und Oberboden
andecken (keine Untergrundbefestigung I.B. der Oberbodenmieten).
Weitere Festlegungen im Zuge der Ausführungsplanung

Maßstab: 1:500
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Legende Lageplan Planung:

Böschung

Grünfläche / Berme

Schotterrasenweg

Bankett

Planungshöhen

Bestandshöhe

Wegachse

Stationierung

112,40

Grasweg

statischer Dammfuß der 1:2,5 Böschung (Damm ohne Oberboden)

baumfreie Zone (10 m vor statischem Dammfuß)

Hauptmaßnahmen zur Umsetzung der HWSK

gewässerökologische Maßnahmen

hydrologisch-hydraulische Angaben

Rückbauarbeiten und Baubehelfe

Vorland ca. 10-30 cm über Gelände

Rückbau bestehender Damm

Ufergehölze (Kronendurchmesser)

Natürliche vorflutlose Randsenke
mit WSP unter 110,00 m+NN

vorläufiger Baukorridor

Legende Lageplan Leitungen:
NATO - Pipeline (Kerosin-Leitung)

Totholz-Strukturelemente (symbolisch)

bestehende Bäume

geplante Bäume

Lage der Untergrunderkundungen
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